
Auferstehungsfest 
 

E.V.O. 

Feierstunde am 26. März 2026 in Klagenfurt 
 
Innig geliebter himmlischer Vater in Jesus Christus, unserem Heiland und Erlöser. 
Gelobt und gepriesen seist Du, der Du die Liebe bist.  
Wir danken Dir für Deine Heilige Gegenwart und für all das, was wir tagtäglich durch 
Dich erleben dürfen. Danke für Dein Dasein und für Deine Geduld mit uns. 
Und so bitten wir Dich nun um Worte aus Deinem liebenden Vaterherzen. Du weißt 
ja, welche Nahrung wir brauchen, Du kennst uns ja. Daher Danke für diese geistige 
Nahrung. 
 
Amen  

 

Meine Geliebten, Meine geliebte kleine Schar und Meine Geliebten, die in der 
geistigen Welt nun anwesend sind.  

Meine Söhne, Meine Töchter, seid gesegnet in Meinem Namen, Jesus Christus, zu 
eurem vollen Heil. 

Ich sehe die Liebe in eurem Herzen und Ich sehe euer Bemühen, diesen Weg, 
euren Weg, mit Mir zu gehen. Und dieser Weg ist nicht einfach, das erlebt ihr ja 
tagtäglich. Es gibt so viele Ablenkungsmanöver, die immer mehr oder weniger euch 
wegziehen von eurem Weg mit Mir. 

So braucht es immer mehr eure klare Entscheidung für Mich. Es braucht diese 
Achtsamkeit und Wachsamkeit, damit ihr erkennt, wo ihr gerade seid. Daher 
versichere Ich euch, und ihr habt es heute auch schon gehört, dass Ich immer bei euch 
bin. Dass jeder Gedanke eurerseits zu Mir hin Früchte trägt, indem ihr erkennt, dass 
Ich da bin. Denn Meine Liebe ist unendlich groß. Daher das ganze Geschehen, das 
ihr auch überliefert bekommen habt.  

Und nun feiert ihr wieder dieses Osterfest, dieses Auferstehungsfest, Meine 
Auferstehung, die ja in eurem Herzen geschehen soll und sollte. Und es war kein 
einfacher Weg, das wisst ihr. Es war eine große Herausforderung für Mich, diesen 
Weg zu gehen, diesen Weg des Leides, des Schmerzes. Auch der Enttäuschung über 
Meine Kinder, über Meine Brüder und Schwestern, über alle die, die so lange an 
Meiner Seite waren, so lange alles gut ging.  

Durch die Herausforderungen, die dann kamen, zeigten sie ihre menschliche Seite 
und haben vieles nicht verstanden, warum all das geschehen musste und geschah. 
Warum Ich nicht aufgestanden bin und die Römer verjagt habe. Denn das war ja von 
vielen der Wunsch, befreit zu werden von den Römern, aber das war nicht Meine 
Aufgabe. Und so geschah, was geschehen ist. 

Und wenn Ich sage, nehmt euer Kreuz auf euch und folget Mir nach, dann ist das 
eben auch so, dass in eurem Leben nicht immer alles nur nach euren Wünschen geht 
oder nach euren Vorstellungen, oder es einfach nur fein ist in eurem Leben und alles 
so läuft, wie ihr es euch ersehnt. Da kann es schon sein, dass ihr nicht immer zufrieden 
seid mit dem, was sich so in eurem Leben tut.  

Und da beginnt diese Aussage von Mir, ihre Bedeutung, ihre besondere Bedeutung 
zu bekommen: Nehmt euer Kreuz auf euch und folget Mir nach. Und dazu braucht es 



Auferstehungsfest 

E.V.O. Feierstunde 26.3.2026 2 

Liebe. Es braucht eine besondere Liebe zu Mir. Ein Erkennen, wie groß Meine Liebe 
war, um all das möglich zu machen, was geschehen durfte. Indem es euch wieder 
möglich ist, in den höchsten Himmel zu kommen, soweit ihr reif seid und soweit die 
Liebe in eurem Herzen so groß ist, dass alles andere nicht mehr von Bedeutung ist. 
Das ist ein langer Weg, ein intensiver Weg, eine Herausforderung. Nicht immer 
einfach, sondern auch schmerzhaft, loszulassen, alles loszulassen. Und diesen Weg 
zu gehen kann auch schmerzhaft sein. 

Und da gibt es viel zu tun und daher auch immer wieder dieses Hinschauen: Wo 
steht ihr gerade, wo seid ihr gerade, was lebt ihr gerade, wo ist eure Liebe, wo ist 
Verständnis, wo ist Geduld und vieles mehr? Und je inniger ihr mit Mir verbunden seid, 
umso mehr kann Ich in euch gestalten, in euch heilen, in euch tun, in der Weise, dass 
ihr immer inniger diese Verbindung mit Mir zu leben vermögt.  

Denn die Welt hat eine große Anziehungskraft und diese Anziehungskraft wird 
oftmals unterschätzt. Und da diesen Blick freizuhaben für das, was da zieht in diese 
Welt, ist von großer Bedeutung, das zu erkennen, was in eurem Leben euch wegzieht 
von diesem innigen Weg mit Mir.  

Ja, Meine Geliebten, so gehe Ich mit euch euren Weg, egal wo ihr hingeht - Ich bin 
immer da. Ich gehe jeden Weg mit und helfe euch, die Blickrichtung nicht zu verlieren.  

So gibt es immer wieder Einschnitte in eurem Leben, die euch herunterholen auf 
den Boden der Realität, um dann zu erkennen, was Sache ist. Das ist ein täglicher 
Prozess, um den kommt ihr nicht herum, wenn es euch ernst ist, mit Mir diesen Weg 
zu gehen. Nicht nur für euch, sondern auch für eure Geschwister, für die ganze Welt. 
Denn ihr sollt Vorbilder sein in der tätigen Nächstenliebe und dazu lade Ich euch wieder 
ein. 

So gehen wir gemeinsam diesen Weg und das ist kein einfacher Weg, aber es geht 
um das Ziel. Und wenn euch das Ziel klar ist, dann ist auch der Weg klar. Deshalb bin 
Ich da, um euch zu helfen, aus Liebe zu euch. 

Und so bleibt Mir noch, euch zu segnen, in Meinem Namen, Jesus Christus. Und 
es bleibt Mir noch, euch mit Licht, mit Meinem göttlichen Licht zu erfüllen, sodass ihr 
den Weg zu erkennen vermögt. Und es bleibt Mir noch, eure Seele zu heilen, all das, 
was tief in euch noch verborgen ist und noch nicht heil ist. Denn ihr versteht das, ihr 
seid noch nicht vollkommen. Es gibt noch einiges zu tun, daher auch die 
Herausforderungen, die euch zeigen mögen, was noch da ist und verwandelt gehört.  

Es ist Meine Liebe, die euch trägt. Daher lasst uns gemeinsam diesen Weg der 
Hingabe gehen.  

Amen 


